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Zur inneren Kolonisation ZZ
Gewiß hat sich mtt Hilf dieser Entwickelung der Ueber

gang der Gutswirthschaft in die neuen Verhältnisse ohne
Erschütterung u id der bedeutende Aufschwung der letzteren
vollzogen den wir bis in die siebziger Jahre hinein be
obachten können Aber hmte erkennen wir in jenen Vor
gängen zugleich den wesentlichsten Grund für alle die
sozialen und wirthschaftlichen Schwierigkeiten unter denen
die östlichen Provinzen und nicht zum mindesten die dortige
Gutswirthschaft gegenwärtig zu leiden haben Dcnn nun
erst vollzog sich die klassenmäßige Scheidung des Arbeiter
vom Bauernstande Bis zur Agrarreform dienten die
Bauernkinder im Gesindedienst mit den Tagelöhnern zu
sammen die Bauern halfen mit auf dem Gut und der
ärmste Jvstrncvn sah hie Möglichkeit vor sich daß ihm
zum Lshn für tüchtige Leistungen eine erledigte lassitische
Bauernstelle zufallen werdt, Heute ist der Jnstmann per
sönlich frei aber seine Stellung in der Gesellschaft hat
sich nicht gehoben sondern verschlechtert Heute trennt
den Tagelöhnerstand im Osten von den übrigen Volks
schichten seiner Hsimath eine tiefe Kluft die zu über
schreiten auch den Besten kaum möglich ist Wmn auch
eme größere Zahl von Büdnern und Häuslern aus
früheren Jahrhunderten überkommen und durch Theilungen
von Bauernland der Klein Grundbesitz eins gewisse Ver
mehrung erfahren hat so ist es doch eine Thatsache daß
dem fleißigen und sparsamen Gmstagelöhner tm Osten
nur selten die Gelegenheit geboten ist sich ein kleines
Grundeigenthum zu erarbeiten und so innerhalb seines
Berufes gesellschaftlich emporzusteigen Die materiellen
Lebenzbsdingungen der Gutstagelötzner haben sich inner
halb der letzten 50 86 Jahre ungemein gehoben ihre
Löhne vielle cht verdoppelt ihre Wohnungsverhältnisse
gebessert Aber ihre gesellschaftliche Stellung ist unver
ändert geblieben Unter den Industriearbeitern fand die
hierdurch entstandene Unzufc edenhm ihren Ausdruck in
einer gewaltigen politisch sozialen Bewegung unter den
Landarbeitern in der immer mächtiger anschwellenden Aus
wanderung Alle Versuche den Zug nach den Städten
und die Auswanderung etwa durch Einschränkung des
Rechts der Freizügigkeit aufrecht zu erhalten würden so
viel bedeuten wie eine zerfallende Festung mit Holz
Palissaden sichern zu wollen Wer immer die geschicht
liche Entwickelung und die gegenwärZige Sachlage tn ihren
inneren Zusammenhängen Übersicht kann nicht zweifeln
daß die einzige durchgreifende Hebung der vorliegenden
Schwierigkeiten in einer Ausfüllung derjenigen Lücken zu
finden ist welche die ältere Agrargesetzgebung gelassen hat
es handelt sich darum den fehlenden Üebergang vom
besitzlosen Arbeiter zum spannfähigm Bauer durch Ver
mehrung des Kleingrundbesitzes herzustellen Dies ist
Nicht so zu versichert als ob es darauf ankäme die

Machdiuck verboten,Z bückte den Amtmann an als fuchs sie Hilfe bei dem
die Miene des alten Herrn aber war kak wie Eis

Hcrr Lieutenant, rief sie endlich Wissen Sie auch
daß Sie das Glück Ihrer ganzen Zukunft von sich stoßen
Nehmen Sie Vernunft an ich beschwöre Sie Vergessen
Sie doch nicht daß außerhalb dieser vi r Wände keine
Seele um das Geheimniß weiß Wir drei sind die einzigen
Mitwisser und über unsere Lchpe kommt kein Wöctchm
kein Hauch Bedenken Sie doch Himmel was kann ich
nur sagen und thun um Sie von diesem Entschluß ab
zubringen

Keine Macht der Erde kann mich davon abbringen
gnädige Frau Der Fall liegt so klar daß daran weder
zu drehen noch zu deuteln ist Mir bleibt nur dieser
eine Ausweg

Ja me n Gott was soll dann aus mir werden
brach sie klagend aus Muß ich denn wirklich noch auf
meine alten Tage ins Armenhaus

Soviel an mir lügt soll es dahin nicht kcmmen,
versetzte Heinrich Mein Einkommen als Ossizier ist
wie sie wissen nicht groß seit Jahren aber schon bin ich
gewohnt gewesen dasselbe durch den Ertrag wissenschaft
licher Arbeiten zu erhöhen ich werde dies auch ferner
wieder thun und Ihnen dann vierteljährlich eine Summe
zuwenden die Sie wenigstens vor dem äußersten Mangel
schützen soll,

Die Wittwe erhob sich Sie sah ein daß das letzte
Wort jetzt gesprochen war

Sie sind ein guier und edler Mann Herr Lieutenant
Amberg, sagte sie Wollte Gott daß es mehr von
Ihrer Art in der Welt gäbe Trotzdem stehen Sie sich
mit Ihren Anschauungen ielbst im Licht Immerhin
Ich bewundere Sie Leben Sie wohl In einigen
Tagen werde ich Ihnen meine Adresse zustellen

Doppeltes Spiel
Novelle von Friedrich Meister

Frau Blooker hatte sich inzwischen das ihr aufgetragene
Frühstück trefflich munden lassen Als die beiden Herren
zu ihr eintraten sctzle sie das Weinglas auf den Tisch
zurück und schaute erwartungsvoll auk

Der Herr Amtmann hat mir alle Ihre Angaben
bestätigt gnädige Frau nahm Heinrich Amberg das
Wort

Die Wittwe nickte schweigend
Andererseits aber werden Sie nunmehr einsehen,

fuhr er fort daß ich nachdem alles dieses zu meiner
Kenntniß gekommen ist nicht mehr im stände bin die
Unterstützung die mein Vater Ihnen bewilligt hatte auch
meinerseits zu übernehmen

Die Frau erbleichte
Ich verstehe Sie nicht Herr Lieutenant, stotterte sie

Amberg wiederholte ihr nunmehr was er bereits dem
Amtmann gesagt hatte Als er schwieg ließ die Professorin
ein gezwungenes nervöses Lachen hören

Sie wollen sich auf meine Kosten einen Scherz er
lauben rief sie Ja ja das ist fo die Art derheutig n
jungen Welt

Sie trren gnädige Frau eine solche Freiheit würde
ich mir niemals gestatten Ich rede in vollem Ernst wie
die Angelegenheit es erheischt Da ich der rechtmäßige
Erbe nicht bin fo muß ich zurücktreten ich bedaure nur
meine Pflicht nicht früher gekannt zu haben Gleich morgen
werde ich die nöthigen Schritte chun

Die Wittwe saß mit im Schooß gehaltenen Händen
tn Bild der Hoffnungslosigkeit tn ihrem Sessel Sie



K364 hauptsächlich auf Drängen des Generals v Hin
derst im Jahre 1867 ins Leben gerufene Artillerieschieß
schule am 11 Junt d I ihr 25jähriges Bestehen festlich
begehen wird und zwar in Jüterbog wohin nun der
Haupttheil der e aligen Scharnhorst schen vereinigten
Artillerie und Ingenieurschule übergesiedelt ist Ueber
die Tragweite dieser Reform haben wir uns früher ge
äußert es möchte sich jedoch die Erwägung aufdrängen
ob denn überhaupt noch die vereinigte Artillerie und In
genieurschule für die Offiziere der Fußarttllerie und der
Pioniere als nützlich und nothwendig erachtet werden
kann Es erscheint z B als eine Konsequenz der Maß
nahme hinsichtlich der Feldartillsrieoifiziere auch die Be
rufsprüfung der Offiziere der Fußartillerie und der Pi
oniere fortfallen zu lassen und diese in den Genuß der
selben Rechte zu setzen wie die Feldartillerie Osfiziere
Wenn aber bet den Feldartillerieosfizieren es nothwendig
ist einen so großen Werth auf ihre taktische und Schieß
ausbildung zu legen so dürfte dies bei den Fußartillerie
Osfizieren wegen der dort größeren Zahl der Kaliber
und der verschiedenen Geschützgattungen w weit höherem
Grode erforderlich sein ebenso spräche die Rolle welche
Fußartillerie und Pioniere im Feldkriege spielen werden
für eine ähnliche praktische Ausbildung wie sie nun bei
den Feldartillerie Osfizieren Platz gegriffen hat Freilich
müßte das Jngenicurkorps vom Pionierkorps von Grund
aus getrennt und ersteres auf eine zweckmäßigere Basis
gestellt werden als die heutige Auch darauf werden wir
bald zurückkommen Sonach wird man die Abzweigung
der Feldartillerie von der Artillerie und Ingenieurschule
wohl nur als den Anfang einer durchgreifenden Reform
zu betrachten haben welche sich hinsichtlich des Jngenicur
korps zeitgemäß vollziehen könnte ohne Mehrausgaben
voraussichtlich sogar unter Ersparnissen

Deutschland
Berlin 15 April Der Graf Cvurad Lüttichau

Commandeur des Kürassier Regiments Graf Geßler
Rheinisches Nr 8 ist mit Urlaub in Berlin einge

troffen
Der zweite Sekretär der hiesigen königlich belgischen

Gesandtschaft Graf d Ursel ist zur belgischen Gesandt
schaft l ach Konstantinopel versetzt worden

Zwischen Deutschland und der Schweiz ist
gestern hier durch den Staatssekretär des Auswärtigen
Amts und den schweizerischen Gesandten ein Uebereinkom
men über den gegenseitigen Patent Muster und Marken
schutz unterzeichnet worden

Mit dem deutschen Pomologentage in Breslau
in der Zeit vom 24 September bis 3 Oktober 1892
wird eine Allgemeine Obst und Gartenbau Ausstellung
verbunden sein zu der auch die Anmeldungen sehr zahl
reich einlaufen Das Protektorat der Ausstellung hat
Se Excellenz der Ober Präsident von Schlesien Wirkt

Die Geheimräthin hatte vorhin den Omnibus halten
und die fremde Dame aussteigen und ms Haus gehen
sehen Als durch und durch argwöhnische und neugierige
Frau hatte sie sich sofort in Muthmaßungen über das
Wer und Woher derselben und über den Zweck ihres

Kommens vertieft
Was konnte die Frau wollen Warum hatte sie da

rauf bestanden den Gutsherrn persönlich zu sprechen
Und warum war auch der Amtmann plötzlich gerufen
worden gerade als er sich zum FrükMck nisdersrtzen
wollte Wäre die schwarze Dame eine Nachbarin oder
sonst eine Bekannte dann hätte sie wohl an dem gemein
schaktlichen Frühstückstisch Platz genommen und wäre
nicht besonders für sich bedient worden Merkwürdig
Das mußte doch eine eigene Bewandtniß mit dieser
Fremden haben Und als Heinrich sich draußen von
derselben verabschiedet hatte warum begrüßte er sie die
Geheimrächin und Asta blos durch einen kurzen Wmk
der Hand und warum schaute er sich so eifrig und wich
tig nach Herrn Dornbusch um Was konnte da vor
gehen

Da klopfte es an der Thür
Der Herr Lieutenant lassen die gnädige Frau bitten

Der Herr Lieutenant sind in seinem Zimmer, meldete
der Diener

Die Gchsimräthin durchfuhr ein leichter Schreck
wöhnische Leute verlieren eben bald einmal die Fassung
Ihr Heiz ttopste sie wurde auch ein wenig bleich dabei
aber sagte sie dem Diener ganz ruhig daß sie sogleich
erscheinen werde Im Nebenzimmer saß Asta am Klavier
und probirte einige Noten Sie gebot derselben bei der
Hand zu sein im Falle man ihrer bedürfe
z Ein eigenthümliches Vorgefühl ließ ihre Pulse rascher
gehen dasselbe verstärkte sich noch als sie Heinrich nicht
allein sondern in der Gesellschaft Dornbuschs fand

sie ging auf ihren zukünftigen Schwiegersohn zu
Warumhat man sich denn so lange unsichtbar ge

macht sagte sie in ihren weichsten Tönen und mit
ihrem liebenswürdigsten Lächeln Asta spielt bereits
lauter Sehnsuchtslieder auf dem Klavier

Die beiden Herren hatten sich bei ihrem Eintritt er
hoben Amberg rückte einen Sessel für sie zurecht

Darf ich bitten lächelte er Asta muß ihre Sehn
sucht bei Zeiten ein wenig zügeln lernen

Er sagte dies mit möglichster Unbefangenheit dem
scharfen Blick der Geheimrächin entging jedoch eine ge
wisse Veränderung in seinem Wesen nicht

Robert Dornbusch sollte auf Heinrichs ausdrüll lchen
Wunsch der Unterredung beiwohnen

Forletzung folgt

Geheime Rath Dr von Seydewitz üoernommen Der
Herr Minister für Laudwirthschast Domänen und Forsten
hat für die Ausstellung die Verleihung einer Anzahl
Staatsmedaillen in Aussicht gestellt

Die heute bei uns aus Petersburg eingegangenen
Briefe bestätigen vollkommen die Nachricht unseres dortigen

Korrespondenten vom 12 d M über die eingetreten
entschiedene Besserung in dem Befinden des Finanz
Ministers von Wyschnegradski Wir ergänzen diese
Meldung durch einige Details Der Minister hat schon
am 12 sich persönlich mit laufenden Arbeiten beschäftigen
und sogar Brie e schreiben können er wollte auch die
Direktoren einiger Departements empfangen unterließ
dieses jedoch noch auf Rath feiner Aerzte Der beste
Beweis der Wendung zum Besseren liegt in dem Um
stände daß der Professor Zacharjin es für angängig hielt
seinen Patienten schon zu verlassen und sich nach Moskau
zurückzubegeben Eine gewisse wenn auch nur kurze Er
holungszeit wird allerdings nothwendig sein und bieten
hierzu die bevorstehenden Festtage willkommene Gelegen
heit Während dieser Zeit werden die laufenden Geschäfte
durch den Gehilfen des Ministers Gcheimrath von
Thörner wahrgenommen werden Jene Nachricht welche
auch in Berlin am meisten allamirend wirkte und die von
einem 36 Stunden dauernden Ohnmachtsanfall wissen
wollte wurde aus Petersburg der Moskauer Zeitung
und zugleich ins Ausland gesandt Wie die Nowoje
Wremja autoritativ erklärt liegt dieser Nachricht absolut
nichts Thatsächliches zu Grunde

Einige Zeitungen brachten die Nachricht daß der
Lieutenant von Sa lisch vom 28 Regiment von einem
Kriegsgericht zu 2 Jahren Festungsgesängniß und 14jähriger
Zurückietzung im Avancement verurtheilt sei Demgegen
über ist zu bemerken daß ein Kriegsgericht nur erkennen
kann 1 auf Freisprechung 2 auf Freiheitsentziehung
Käst oder Gefängniß und 3 auf Todesstrafe Die
üblichen N ber stcafev wie Kassation Verlust des Titels
u s w resultiren aus der Art der Hauptstrafe Eine
Strafe der Zurückstellung im Avancement kennt das
Gesetz nicht eine solche ist daher auch noch niemals du ch
ein Kriegsgericht ausgesprochen worden Wohl ist es
vorgekommen daß ein Regiment ein oder mehrere Jahre
kein Avancement gehabt bat wenn in dem Offizterkorps
wiederholt unliebsame Fälle vorgikommen waren dann ist
diese Maßregeluno aber stillschweigend vor sich gegangen
ohne daß ein Urtheil oder eins Verfügung darüber er
gangen war

Bochum 14 April In den letzten Tagen haben in
Westfalen und den angrenzenden Bezirken wieder be
deutende Waldbrände stattgefunden wodurch wiederum
große Strecken vernichtet sind Besonders schwere Wald
brände werden von Hagen Werdohl Garenfeld Alten
essen Du sburg und Ursfeld gemeldet Die meisten
dieser Brände sind durch Unvorsichtigkeit entstanden
während bei ewigen derselben absichtliche Brandstiftung
vorliegt

Esse 14 April Das in herrlichster Weise Hierselbst
ausgeführte Krupp Denkmal schreitet seiner Vollendung
entgegen Als EnthüllunMag ist der 31 Juli bestimmt
Zu der Feier werden Tyetlnehmer aus den weitesten
Kreilen herbeiströmen

Esse 14 April Die Schauspielgesellschaft der Frau
Hermine tzauptmann aus Gelsenkirchen wollte im benach
barten Borbeck das Oberammergauer Passionsspiel
Leidensgeschichte Christi Text und Handlung nach dem

weltberühmten Oberammergauer Passionsspiel zur Auf
führung bringen Dieselbe wurde jedoch von der Polizei
behörde auf Grund einer Ministerialverfügung vom 29
Juli uud 8 September 1817 erneuert durch die Königs
Regierung zu Düsseldorf am 17 Januar 1867 verboten
da es nach derselben unstatthaft sei Momente aus der
Lebens und Leidensgeschichte des Erlökrs öffentlich zur
Darstellung zu bringen

Wilhelmshaven 14 April Die schnelle Vervollkom
mung und bedeutend Entwickelung der Torpedowaffc einer
seits auf der anderen Seite die erst seit kurzer Zeit in
unserer kaiserlichen Marine eingeführte Schnellladekancme
haben bewirkt wenn man unsere Panzerschiffe ältesten
Datums König Wilhelm Friedrich Carl Preußen und
Kronprinz nicht einfach mehr oder weniger aus der Liste
des aktiven schwimmenden Flsttenmaterials streichen wollte

daß eine von Grund aus vorzunehmende Modernisi
rung die mit den oben angegebenen Faktoren rechnet
unserer alten Panzer vorzunehmen war selbst wenn diese
auch einige Hunderttausende gekostet hat Auf diese Weise
nur ist es möglich gewesen die Schiffe noch einigermaßen
auf der Höhe zu halten um im Ern tfallesoweit als mög
lich den an sie herantretenden Anforderungen gerecht werden
zu können Unsere Werft fiel im letztverflossenen Winter
zu außer dem weiteren Ausbau des neuen Panzers

Kurfürst Friedrich Wilhelm und Weiterbau des Panzer
fahrzeuges H die Panzerschiffe König Wilhelm und

Preußen den gegenwärtigen Gesichtspunkten gemäß um
zubauen An Bord des ersteren Schiffes haben nicht
weniger außer den Batteriebreitseitgeschützen natürlich

als 18 Schnellladekanonen neue Ausstellung gefunden
Als Schutz für diese auf Deck befindlichen Geschütze sind
Deckausbauten nothwendig geworden die dem alten Schiff
ein vollständig verändertes Aussehen gegeben haben Wie
auf unseren Panzerschiffen überhaupt ist auch auf ihm die
Fregatttakelung endgültig gefallen und nur ein et erner
kurzer Signalmast mit Raae erhebt sich nicht bedeutend
über die mächtigen Schlote In ähnlicher Weife ist das
Thurmschiff Preußen umgebaut worden wenn auf ihm
auch nur 10 Moximgefckütze Aufstellung gefunden haben
so ist seine Gefechtsbereitschaft durch sie doch eine gewaltig
erhöhte Hoffentlich gelingt es infolge dieser Mooernisi
rung die beiden Schiffe noch recht lange aktiv zu führen

zumal sie die bedeutende Summe von nicht weniger als
gegen 25 Millionen Mark repräsentiren

Oesterreich Ungarn
Wien 14 April Der diesjährige Dislokationswech el

weist insofern eine bemerkenswerthe Veränderung auf als
einzelne Garnisonswechsel nicht erst zur Zeit der Waffen
übungen sondern bereits Ende Juni vorgenommen werden
So werden die nach Zolkiew und Stanislau in Galizien
bestimmten Ulanen Regimenter Nr 4 und 11 und das
nach Krakau bestimmte Dragoner Regiment Nr 12 schon
zu dem erwähnten Zeitpunkte an ihrem Bestimmungsorte
eintreffen Die Verlegung des Ulanenregiments Nr 66
nach Stanislau begründet eine Vermehrung des gegen
wärtigen Kavalleriestandes in Galizien um ein Regiment
Von den bosnisch herzegowinischen Truppen beziehen die
Jnfanteriebataillone Nr 5 6 und 8 die Wiener Nr 7
die Budapester Garnison Der Stand der Linientruppen
im Okkupationsgebiete wird abermals um ein Bataillon
verringert

Linz 13 April Im oberösterreichischen Land
tage ereignete sich heute das Seltsame daß ein Gesetz
mit den Stimmen der Liberalen der klerikalen Großgrund
besitzer und des Bischofs gegen die der klerikalen Abge
ordneten der Landgemeinden angenommen wurde Es
handelte sich um das so eminent humanitäre Gesetz be
treffend Steuerbefreiungen für Neubauten
mit Arbeiterwohnungen welchem auch hier wieder
die klerikalen Bauern aus den engherzigsten Gründen des
Klassen Interesses und der Klassengegensätze opponirten
Es verdient alle Anerkennung daß die Großgrundbesitzer
und der Bischof ungeachtet ihrer sonstigen politischen Ueber
zeugungen gegen ihre Gesinnungsgenossen und mit den
Liberalen stimmten

Belgien
Brüssel 13 April Die belgischen Taubenzüchter

haben da die französische Regierung einen hohen Zoll
auf Tauben gelegt die Absicht diese Thiere nicht mehr
in der Richtung auf Frankreich sondern auf Deutschland
abgu iÄten Man berechnet die jährliche Einnahme die
dadurch den französischen Bahnen verloren gehen wird
ans rund eine Million Franken ohne die lausende von
Depeschen zu rechnen die bisher alljährlich von den fran
zösischen Telegraphenämtern an die belgischen Taubenge
jellschaften abgesandt wurden

Frankreich
Paris 13 April Eine recht komplizirte Waffe ist es

welche der frühere Kapitän der Mobilgarden Pays aus
Einq Mars bet Tours dem Kriegsminister vorgelegt hat
Dieselbe besteht aus einem Säbel an dem sin Revolver
befestigt wird so daß der Kavallerist mit dieser kombinir
ten Waffe die nicht mehr als ein gewöhnlicher Säbel
wiegt zugleich zu stechen zu schlagen und zu schießen im
Sta de fein soll Für größere Entfernungen kann der
Lauf des Revolvers derartig verlängert werden daß er
als Karabiner verwendet werden kann Der Kriegsmini
ster hat dem Kapitän Pays aufgegeben seine neue Waffe
an die Kommission für Erfindungen und Entdeckungen
einzureichen

Italien
Rom 12 April Der Tod des Generals Pianell

hat in der Presse die zum Glück ja vorläufig über
flüssige Frage wieder in Fluß gebracht wer im Falle
eines Krieges wohl zum Führer des italienischen Heeres
ausersehen sein werde Außer Pianell kamen bisher
hauptsächlich zwei Namen in Betracht die jetzt gleichfalls
in den Hintergrund treten die der beiden Generale
und früheren Kriegsminister Bertoli Viale und Ricotti
Der Erstere befindet sich nun feit einiger Zeit in trren
ärztlicher Behandlung und fcheint dauernder Ge steszer
rüttung zu verfallen Ricotti aber ist zum Austritte aus
der Armee mehr als je entschlossen Es bleibt somit
eigentlich nur der Generalstabschef Cosenz ein auch tn
den militärischen Kreifen Deutschlands sehr angesehener
Offizier

England
London 13 April N ch einer amtlichen Depesche

aus Sierra Leone ist Tambi genommen und am 7 ds
zerstört worden Die englischen Verluste sind geringfügig
Die Schlappe die sich die Engländer dort vor einiger

Zeit geholt hatten ist also wieder ausgewetzt

Rußland
Petersburg 14 April Bei dem Minister v Giers

ist Pleuritis hinzugetreten es haben sich rheumatisch
Schmerzen tn der Handwurzel uvd im Kniegelenk einge
stellt Der Zustand erscheint bedenklich

Brasilien
Paris 14 April Privatdepeschen aus Rio de Ja

neiro berichten der Deputirte Barretto und die Jour
nalisten Pardal und Patrocinis feien wegen Theilnahme
an dem zugunsten des ehemaligen Präsidenten da
Fonseca geplanten Aufstande verhaftet und tn Macapa
gefangen gesetzt worden Ein Telegramm von gestern
sagt Der brasilianische Dampfer Pernambuco fei nach
dem Staate Amazonas mit einer größeren Anzahl poli
tischer Verbannter welche tn die Verschwörung gegen
die Regierung verwickelt seien abgegangen Marschall
da Fonieca fei schwer erkrankt sein Zustand errege ernste
Besorgntß

E g y P t e n
Paris 13 April Nach einem hier vorliegenden Tc



gramN aus Kairo hatte infolge von Meinungsverschie
mheiten zwischen dem Oberkommtssar der Pforte Mukh

tar Pascha und dem Präsidenten des MinisterraLhs Fehmi
Pascha der Khediv den Sultan um Abberufung Mukh
tar Paschas ersucht Anderweitige Bestätigung der Nach
richt liegt bisher nicht vor

Auslandschronik
Die Anarchisten von St Etienne erließen

zin Manifest zu den Gemeiadewahlev da K in den heftigsten
Ausdrücken abgefaßt ist und die Wähler auffordert zu
revoltiren statt zu wählen Der russische Regterungs
bote verkündet die Verleihung russischer Orden an
den General Mathieu vom Artilleriedepartement des fran
zösischen KriegsministeriuMs sowie an mehrere französisch
Ingenieure vom Pulver und Pyroxilinfach und an den
belgischen Waffenfabrikanten Nagant in Lüttich Die
türkische Regierung hat beschlossen zum besseren
Schutze der syrischen Küste eine Befestigung bet St Jean
d Acre anzulegen Eine abermalige Verstärkung der
englischen Streitmacht in Ostindien durch
einheimische Truppen steht bevor disBegum von Bhopal
und der Holkar von Jndore rüsten ein Kavallerieregiment
der Nawab von Kotah ein Kameelkorps zu demselben
Zweck aus Eine englische außerordentliche Gesandt
schaft an den Sultan von Marokko wird unter
Führung von Sir Charles Ewan Smith am 20 April
von Tanger nach Fes abgehen

Gerichtszeitimg
Halle 14 Avril Strafkammer Sitzung Der

irisbesondere wegen Diebstohls wiederholt bestrafte in Mainz
1863 geborene Arbeiter Fni drich Ludland aus Merbitz hatte
sich wegen Diebstahls in iviederhollen Rück alle zu verant
worten Am 16 Juni v I traf die Händlerin Krug mitRuhland im Gastbof zur Sonne in Wettin zusammen und ließ
sich in ein Gespräch mit ihm ein verkaufte in dessen Folge von
ih en Waaren einen Regenschirm au ihn welchen ders lbs
jedoch nicht gleich bezahlte auch nicht ausgehändigt erhielt
R veranlaßte die K mit ihm nach Bee ensddt zu gehen dort
wollte er ihr 2 Schirme abkaufen den zweiten für seine Frau
Als sie durch den Ort TrebW gekommen waren erbot er sich
der K Waarenbündel zu tragen was jene zuließ An einem
Roggenselöe angekommen machte er ihr unzüchtige Anträge
welche zurückgewiesen wurden R trug nunmehr das Waaren
Äündel in das Roggenfeld hinein und forderte die K auf sich
dasselbe dort zu holen Diese Angriffe fürchtend ging aber
nach Merbitz zurück um den Ortsschulzen zur Hülfe zu holen
Zurückgekehrt war R verschwunden aus dem beschädigten und
beschmutzten Paquet fehlte ein Schirm Im Roggen fanden
sich Fußspuren einer Person und tst zur Zeit R in der Nähe
gesehen worden Obwohl er den Diebstahl bestreiten wollte
wurde er durch die Beweisverhandlung überführt und nach
Antrag der Staatsanwaltschaft zu 6 Monaten Gesängnißstrafe
und 2 Jahr Ehrverlust verurtheilt

Die wegen Verausgabung falschen Geldes Fälschung und
Unterschlagung bestrafte verehel Steinsetzer Schober Therefe
kev Werner von hier der Kuppelei beschuldigt wurde zu 3
Tagen Gefängnißstrafe verurtheilt während seitens der Staats
anwaltschaft 2 Monate in Antrag gebracht wurden

Der bereits wegen schweren Diebstahls 2 Mal bestrafte im
Januar 1369 geborene Arbeiter Julius Winterstein und der
vorbestrafte am 22 März 1855 geborene Uhrmacher Karl
Schramm Beide aus Halle waren des Diebstahls bezw der
Hehlerei beschuldigt Aniangs Oktober v I entwendete Winter
stein nach feinem Zugeständniß vom Stallboden seines dama
ligen Dienstherrn Gutsbesitzer Schönbrodt in Osmünde dort
lagerndes Bleirohr im Werth von über 20 Mark Schramm
welcher an jenem Tage W besuchte und Mittheilung vom
Diebstahl erhielt erbot sich das Bleirohr zu verkaufen was
denn auch geschah Vom Erlös wollte W nichts erhalten
haben Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde W zu
9 Monate Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust Schr zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Wegen Bornahme unzüchtiger Handlungen mit einer Frauens
Person und Erregung öffentlichen Aergernisses hatten sich zu
verantworten der am 22 Mai 1874 zu Holzweißig geborene
Knecht Emil Grenzbach der am 22 Apri 1877 zu Schnaditz
geborene Knecht Gustav Strauß und der am 2 Juli 1877 in
Zschornewitz geborene Knecht Wilhelm Bergmann sämmtlich
zu Zschornewitz Das Urtheil lautete gegen Grenzbach auf
2 Monate Gesängnißstrafe gegen die anderen auf je 14 Tage

Der Maurergeselle Friedrich Rößler aus Halle im Dezbr
1851 geborene wegen Diebstahis schon bestraft beschuldigt im
August und September v I Nachts in mehreren Fällen dem
Büffetier Gerth gehörige Flaschen mit Sekt im Gesammtwerthe
von über 60 Mk aus einem Keller des Gasthauses zum gol
denen Schiffchen hier gestohlen zu haben und zwar nach ge
waltsamer Oesfnung der Lsttenihür wurde nach Antrag der
Staatsonwalischast mit 1 Monat Gefängniß bestraft

Die verehel Arbeiter Crone Lina geb Laue von hier sollte
im vorigen Jahre ein in hrem Gewahrsam befindliches dem
Schuhmacher Müller gehöriges Deckbett unterschlagen haben
und wurde deshalb durch hiesiges Schöffengericht am 2 Febr
d I zu 1 Woche Gesängnißstrafe verurtheilt Sie hatte Be
rufung eingelegt deren Verwerfung seitens der Staatsanwalt
schaft nach verhandelter Sache beantragt wurde Der Gerichts
hof hielt Müllers Aussage aber nicht für bedenkenfrei und
erkannte wegen mangelnden Beweises auf Freisprechung

VmMiMtes
Berlin Der grauenhaste Fund in der Kaiser Wilhelmstr

beschättigl nachdem die Persönlichkeit der Todten nunmehr er
mittelt ist aufs Neue die O gane unserer Küminalpolizei Die
Recherchen haben hauptsächlich der Verbleib der bei der Leiche
vermißten Sachen zum Gegenstand in besondere der Uhr nebst
Kette Die letztere ist der Retzlc ff von einem Arzte geschenkt
worden der sechs Jahre lang mir ihr verkehrte und jetzt eine
Anstalt in Hamburg leitet In der Sache selbst wird noch
Folgendes berichtet Am 1 d M Morgens verließ die R
die Benkendorfsche Wohnung und ihre mit guten Gardecoben
stücken angeiüllten drei Koffer wurden mittels Handwagen nach
der neuen Wohnung Landsbergerstraße 72 gebracht Hier hat
sich die R mit der bet ihrer neuen Wirthin wohnhaften
Plätterin Göge unterhalten und dabei erzählt daß sie Kr nken
wärterin im Augusta Hospttal gewesen sei Ihrer W rthin
Frau Deiters theilte sie mit daß sie in dem Hause Lands
bergerstraße 72 schon früher mit einem Herren gewesen sei und
daß dieser ihr zugeredet habe die Wohnung zn miethen damit
sie nahe dem Alexander Platze wohne Wer dieser Mann
war ist noch nicht ermittelt worden An demselben Tage
Nachmittags verließ die R wie gemeldet die Wohuung mit
Worte Ich komme heu e Nacht nicht nach Hause Wie viel

Geld sie bei sich gehabt hat ist nicht festgestellt worden Soviel
ist bekannt daß sie der Deiters auf der Schlafstelle 5 Mark
anzahlte Weder bei ih er verheirateten Schwester der Frau
des Buchhalters Bäck A t Moabit 15 noch bei der zweiten
Schwester der Gastwirthsfrau Kramm Ackerstraße 50 ist sie
an dem fraglichen Tage gewesen Festgestellt ist ferner daß
die R ein Verhältniß mit einem Musiker welcher in einem
hiesigen Konzertlokal zu spielen pflegte hatte und auch zu
einem Beamten Beziehungen unterhielt Weitere Einzelheiten
hat die Untersuchung noch nicht zu Tage c ekördert Ob ein
Raubmord vorliege erscheint insofern zweifelhaft als es nicht
ausgekchloss u ist daß die Leiche an dem Fundorte beraubt
worden ist

Berlin Die Tagesschnellzüge Nr 32 und 31 zwischen
Berlin Potsdamer Bahnhof und Köln a Rh über Magde
bura Bravnschweig Hi desheim werden vom 1 Mai d I ab
ausschließlich aus neuen vierachsigen Personenwagen 1 und
2 Klasse zusammengesetzt werden Diese Wagen sind durch
Seitengänge und Uebergangsbrücken mit angeschraubten Leder
balgen derartig mit einander verbunden daß ein ungehinderter
Verk Hr durch den ganzen Zug mözltck ist Die Wagen zeich
nen sich außerdem durch besonders ruhige Kanz art größere
Eleganz und Bequemlichkeit aus Je ein Waqen in jedem
Zuge enthält einen Buffetraum von dem aus kalte und warme
Spei en und Getränke den Reisenden in die Kupees verabfolgt
werden können Zur Sicherung bestimmter Plätze ist auf den
Ausgangsstationen der Züge äwl ch in Berlin Votsdamer
Bahnbok für Zug 3Z und in Köln kür Zug 3t ein Vorverkauf
von Plätzen eingerichtet der der Fabrkartew Ausgabestelle der
betreffend Station übertragen ist Die Sitzplätze sind zu dem
Zweck durchweg mit Nummern versehen und steht es dem Rei
senden krei sich einen beliebigen nach Nummer oder sonst näher
zu bezeichnenden Platz gegen Entrichtung einer Vormerkungs
gebühr von 1 Ml unter gleichzeitiger Lösung oder Vorzeigung
einer schon früher gelösten Fahrkarte vorauszubestellen Der
Vorverkauf findet in Berlin Potsdamer Bahnhof von 8 Uhr
Morgens n itt und wird Stunde vor der fahrplanmäßigen
Abfahrtzeit des betreffenden Zuges geschlossen Reisende welche
von dem Vorverkauf keinen Gebrauch machen haben ant Be
fö d nivg in den genannten Zügen nur Anspruch sowett noch
n ielstzie Plätze vorhanden sind Auf den Zwilchenstationen

find t ein Vorverkauf von Plätzen nicht statt Es bestebt die
Absick t eine gleich Einrichtung demnächst auch für die Schnell
züge Nr 51 und 52 der Strecke Berlin Stadtbahn Nordharrsen
Frank urt a M zu treffen

Liebesroman mit tragischem Ausgange Der ver
heiralheie Steuermann eines der Berliner Dampfschiffs Gesell
sikatt gehörenden Schleppdampfers knüpfte in Hamburg mit
d r Tochter eines am Dovenfleth wohnenden Wirthes ein Liebes
v rhäl uiß an weiches vor den Eltern des Mädchens geheim
gehalten wurde Am Dienstag Abend gegen 10 Uhr entfernte
sich das Mädchen ohne Hut aus dem Haute vielleicht um mit
ihrem Liebhaber zusammenzutreffen Gegen 11 Uhr hörten
Passanten e neuen Elbbrücke Hülfernse aus dem Wasser von
mehreren S itni wurden Böte losgemacht und es wurde nach
der Stelle woher die Hilferufe ertönten gerudert Da wurde
von den Führern der Böte ein Mann entd ckt welcher sich
krampfhaft an einem Pfahl festhielt Es stellte sich heraus
daß er der oben erwähnte Steuermann war und da zugleich
das Verschwinde des jungen Mädchens bekannt geworden war
und der Mann über den Verbleib desselben jede Auskunft ver
weig rte wurde er als verdächtig zur weiteren Untersuchung
d s Falls dein Gefängniß zugeführt Nach der Leiche des
wahrscheinlich ertrunkenen Mädchens wird noch fortwährend
gesucht uch die Eltern der Vermißten haben Leute nach der
Unalücksstätte gesandt um dieielbe möglichst aufzufinden

Berlin Der Mann mit dem Steinkops der sich seit
Kurzem im Passage Panoptikum Produciert und dort große
Bewunderung erregt ist eine Spezialität ersten Ranges Eher
zart und schmächtig als athletisch gebaut besitzt dieler Mann
doch die Mast eines Riesen Er beginnt seine Borstellung
damit daß er eine starke Eisenstangs mit den Zähnen völlig
krumm bieg dann schlägt er vermittelst der flachen Hand einen
Nagel durch ein 1V Zoll dickes Brett und endlich die Bra
vourleistung das Zerschlagen eines mächtigen Feldsteines aus
seinem Kopie Mister Hall wird nur noch bis nach den Feier
tagen hier bleiben Vom ersten Mai an werden im Theater
saale des Passage Panoptikums allabendlich kleinere Operetten
zur Darstellung gelangen

Berlin Einen grausamen Kindermordversuch beging gestern
die beim Ackerbürger Bredereck in Alt Landberg in Dienst
stehende Magd Jda Markert Ihr eben geborenes Kind
richtete sie mit einem Messer so ent etzlich zu daß das arme
Wesen nur noch kurze Zeit leben dürfte

Berlin Aufsehen erregt auf der Havel zwischen Spandau
und Potsdam ein neuer Privatdampfer der dem Geh Kommer
zienrath Arnold in Berlin gehört Das Schiff in Stettin
gebaut ist van einer hier noch nicht gesehenen Eleganz Er
kostet eaen 100000 M

Ein eigenartiger Unfall trug sich dieser Tage auf
dem Tegeler Schießplatz beim Gruppenschießen der 3 Komp
des 4 Garde Regiments zu In der Hand eines Unteroffiziers
platzte beim Schießen der kauf eines Gewehres auch der
Laufmantel wurde vollständig auseinander gerissen ebenlo ein
Theil des Schaftes zersplittert Wie durch ein Wunder ist von
den herumfliegenden Stücken Niemand verletzt worden Man
erklärt den Unfall damit daß man annimmt bei dem vorheri
gen Schuß sei wegen mangelhafter Füllung einer Patrone ein
Geschoß im Lauf stecken geblieben was dann die Explosion
beim folgenden Schuß herbeiführte Von der Prüfungskom
mission der Gewehrfabrik wird der Fall näher untersucht

Als des Ranbmordversnches der in der Nacht vom
1l zum 12 d M in Pleperhofen bei Uelzen gegen den Halb
höfner Friedrick Schütte und dessen Ehefrau verübt wurde
verdächtig werden wie der hiesigen Kriminalpolizei mitge
theilt wird in erster Linie die Dienstknechte Karl Johann
Lawrenz und August Lalaeko verfolgt Lawrenz ist am 3 Mai
1861 zu Schubin Laiaiko am 2 November 1865 zu Gymoken
geboren Es ist jedoch nicht ausgeschlossen daß ein Dritter
der Thäter lei Die überfallenen Ehelcute wurden beide durch
Beilhiebe am Kopfe verletzt Geraubt wurde außer verschie
denen anderen Sachen die nicht mehr beschrieben werden
können eine Cylinderuhr in deren Kapsel inwendig der Namen
Friedrich eingrav rt ist Bei den Ermittelungen dürfte diese
Ubr von Wichtigkeit sein

Magdeburg 13 April Die Raubmörderin Buntrock
wuroe gestern nochmals nach Eschede gebracht damit sie an
Ort und Stelle über den von ihr verübten Mädchenmord noch
mals Auskunft ertheile Zufälligerweise befand sich in dem
selben Zuge nur durch die Wand eines Coupees von der Mör
derin getrennt auch der Vollstrecker der höchsten irdischen
Strafe Scharfrichter Reindel der zu einer Doppelhinrichiung
nach Dortmund fuhr Auf den Stationen die der Zug be
rührte erregte die Kunde daß sich in ihm Raubmörderin und
Scharfrichter befanden gewaltiges Auflehen

Brannan 13 April Der Arbeiter Ktrfeld führte seine
Gatiin die um feinen fortgesetzten Mißhandlungen zu ent
geben zu ihren Eltern gezogen war unter dem Vorwande
sich mit ihr aussöhnen zu wollen an den Bahndamm Dort
schlug er sk mit einem Knüttel nieder und legte die Bewußt
lo e quer über die Schienen Schon brauste ein Zug heran
als das Getöse und die Erschütterung der Erde die Schwer
verletzte aus ihrer Bewußtlosigkeit weckte Sie erkannte die
Gefahr hatte sber nicht die Krait sich vom Boden zu erheben
Da schwang sie sich zum Rande des Dammes und kollerte

hinab den nächsten Moment passirte der Zug jenes Geleise
über das ihr Gatte sie gelegt hatte Ein Mühlknecht hatte die
schreckliche Szene mit angesehen er sprang der Geretteten zur
Hilke wusch ihre Wunden und brachte sie den Eltern zurück

Vosen t3 April Dem Kurher Pozn ist aus Koscielec ein
Privat Telegramm zugegangen nachdem das Befinden des
Dekans von PoninSki verhält ißmäßrg günsti ist der Patient
fiebert nicht die Aerzte haben eine neue Bandage angelegt
Ueber den Mordversuch selbst erfährt der Kmyer Pozn noch
Folgendes Die vier Verbrecher hatten während der Nacht
vom 6 dis 7 in dem Kruge übernachtet der Eigenthum des
Schwagers von Pilachowski ist und den ein gewisser Kamas
gepachtet hat Die Anarchisten haben weder Abends noch
Morgens geistige Getränkt genossen und sich nur Milch geben
lassen Ferner sollen die Fäden der Mordaffäre bis in das
Westpreußische Städtchen Kauernick reichen Die in Berlin ver
heiratete Tochter eines dortigen Bürgers war vor einigen
Tagen zu ihrem Vater zum Besuch gekommen Da dieser in
recht dürftigen Verhältnissen lebt fiel es aus daß die Tochter
einen großen Luxus entfaltete Da kam ein Telegramm in
dem die Polizeibehörde zur Verhaftung der Frau aufgefordert
wurde Sie war jedoch schon nach Bromberg abgereist wo
sie von ihrem Mann Geld in Empfang nehmen und damit
nach Paris reiken sollte Auf so ortize Rückmeldung von
Kauernick aus ist die Frau in Bromberg verhaftet worden

Aus dem Sauerlände 12 April Bei dem Wa dbrand
bei Werdohl sind 25 bis 30 Morgen abgebrannt der Schaden
ist ziemlich bedeutend da die Fläche mit Lobbestand bewachsen
war der in diesem Jahre abgeschält werden sollte Zudem
steht die Eichenlohe augenblicklich hsch im Preise Im
Sauerlande haben in den letzten beiden Wochen zahlreiche
Waldbrände stattgefunden leider ist bei einem ein gräßliches
Unglück passirt Am vergangenen Sonntag brannte es auch in
der Nähe des Städtchens Lüdenscheid zu einer Zeit als sich
ein Mann mit seinem Kindern von denen das jüngste kaum
zwei Jahre zählte im Walde befand Er ließ das kleine Kind
unter der Obhut des älteren Bruders zurück und begab sich
zur Brandstätte Das Feuer griff aber mit einer geradezu
unheimlichen Geschwindigkeit um sich und erreichte bald die
Stelle an der sich die beiden Kinder befanden dos ältere ver
mochte sich zu retten während das jüngere in den Flammen
einen elenden Tod fand ehe der unglückliche Vater zur Hilse
herbeieilen konnte Auch durch diesen Brand wurde ein nicht
unbeträchtlicher Schaden angerichtet wie auch vor kurzer Zeit
in der Nähe des schönen Städtchens Attenborn in den gräflich
Fürstenbergschen Waldungen eine Fläche von über 70 Morgen
Unterholz durch Feuer vernichtet wurde In der hiesigen
Gegend haben letzthin überhaupt sehr viele Wäldbrände statt
gefunden und es vergeht kein Tag an dem nicht an irgend
einer Stelle ein Waldbrand ausbricht Schuld daran ist
natürlich die außerordentlich heiße Witterung durch welche das
aus dem Boden lagernde Laub die langen Gräserhalme hierorts

Schmielen genannt derart ausgedörrt werden daß sie nur
zu leicht Feuer fangen Ueber die Entstehungsnrsache sämmt
licher Brände ist bisher nichts bekannt geworden doch nimmt
man allgemein an daß unvorsichtige Handhabung von Feuer
zeug die Brände verursacht habe

Aschaffenburg 12 April Der Kommerzienrath Theodor
Nees Chef der Buntpapierfabrik A Nees u Cie hier hat sich
gestern Abend in seinem Schlafzimmer erschossen Der Ver
storbene war wie die Frf Z mittheilt 1839 zu Offenbach
geboren und gründete 1862 im Verein mit seinem 1874 ver
lebten Bruder Albert die Buntpapierfabrik Er war 12 Jahre
lang Mitglied der städtischen Kollegien Ein seit mehreren
Jahren bestehendes Herzleiden sowie innere Familienverhält
nisse hatten in letzter Zeit tiefe Melancholie über den Msnn
gebracht in dieser Stimmung dürfte er auch die Waffe g gen
sich aerichtet haben

Lille 13 April In dem dicht an der Grenze gelegenen
Weiler Carluyere beschlagnahmte die französische Zollbehörde
einen mit 16 Fässern beladenen Wagen der eben aus Belgien
herübergeko mmen war Die Fässer sollten nur Bier enthalten
die Untersuchung ergab daß sie aus zwei Abtheilungen be
standen von denen das obere kleinere Bier das untere größere
Tabak enthielt Der Werth des beschlagnahmten Tabaks wird
ans 10000 Fr geschätzt

London 13 Apri Bei Lloyds ist über Lissabon aus
Sagres die Meldung eingetroffen der Dampfer des Nord
deutschen Llohd Neckar habe die Schraube verloren uvd werde
von dem englischen Dampfer Beechville in der Richtung nach
Lissabon bugsirt

ASgsmg V b Ankunft
der Mse bahAzüge Bahnhof Halle

Nach Halverftadt 7 45 B 11,35
B 1 3 1 13 N 1 3 3 S N
6 N 9 25 A

Nach BMW 12 13 A 3 46 B 1 S
4 28 V 7 25 B 8 53 B 1 3

11 V 1 40 N 5 21 N 5 34
N 8 11 A 1 3 8 35 A 9 23
1 3 A

Leipzig 2 42 B 5 45 B
6 4d V 7 33 B 1 3 S V
10 10 V 10 32 V 1 3 11 40
B 140N 3 53 N 5 5 N1 3 5 23 N 1 3 6 30 A 7 7
A Z8 30 A 9 5 A 10 56
A 1 3 11 40 A

Nach Magdeburg 6 4S B bis
Cölh n 7 15 V 9 52 B 10 48 N
M CöchenZ 11 31 B 1 3 1 26
N 3,13 N 5 41 N bisCöthenZ 7 2 A 1 3 8 33 A
10 25 A 1 Z 11 55 N bis

Cöthen

Nach Thüringen 3 11 V 5 50 V
6 7 V 7 37 V 1 3 10 11 B
10 35B MWeißenfels 11 24

V 12 53 N 2 10 N 5 48
1 3 5 Ü9N 1 3 bis Weißens
6 27 A 9 20 A bis Erfurts
11 28 A

Nach 5 15 V 6 4S B W
SangerhausenZ 9 B 10 41 B 1 3
1 20 N bis Eislsbeq 2 5 N
5 50 R 9 30 A bis Nordhau
eu 10 31 A 1 3 11 36 A bis

Nstebeu

Nach Sormt SubeK 7 40 V 11 24
B bis CottbusZ 1 31 N 6 36
A 1 3 10 58 A

B von
S 1Z 4T

Von Halverftadt 5,55
CönnernZ 3 10 V 10 ZB
N 4 55 N 5 20 N 1 3 3 55 A

Von Berlin 3 S V 4 55 V 7 22
V vvn BitterfeldZ 9 56 V 10,30
B 1 3 11 19 V 1 55 N
5 51 N 5 29 N 5 44 N 1 3

N 1 3 8 42 A 11 23 A
Bon LcwZig 6 3S B 7 9 V 7 43

B 9 40 B 10 30 V 11 23 V
1 3 1 5 N 1 15 N 1 32 52 N 4 14 N 5 24 N 6 3
N 6 57 A 1 3 7 29 A 3 2Z
A 3 9 A 10 18 A 1 Z
11 43 A

Bon MagdeSnrg 2 32 V 5 27 B
von Cöthen 7 14 V von
Cöthen 7 24 V 1 3 3 50 B
von Cötheq 9 53 V 10 27

V 1 3 1 2Z N 3 33 N 5 1
R 1 3 6,56 A 8 58 A 10 50
A 1 3

Von Thüringen 3 42 V 1 3 von
Wdißenfels 4 22 V 5 26 B
nur Wochentags v Merseburg

6 56 V von Erfurt 3 52 V
1 3 10 23 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N 3 4 A 1 3
von Weißenfels 3 20 A von
Eisenach 9 16 A 1 3 11 14
A 11 53 A 1 3

Wo s Mel 6 29 V von Eisleben
6 55 V V Nordhausen 7 16 A
1 3 10 V 12 40 N von Eis
leben 1 13 N 5 13 N
A von Eisleben 3 3 A 1
10 40 A

Bon Soran Evven 7 5 V rw
Fallenberg 10 1 V 1 3 12
N 7 3 A 10 14 A

bedeutet Schnellzug Lokalzug

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Sonntag den 17 April Abends

k UyrMontag Vormittags 8 Uhr Gottesdienstlund Predigt
Montag Abends 6 Uhr
Dienstag Bormittags 8 Uhr Gottesdienst und Todtenferet
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